
Liebe in alle Ewigkeit

Liebe in alle Ewigkeit

Ich schließe fest meine Augen, 

atme tief durch, vergesse alles was war 

egal was alles in der Vergangenheit geschah.

Ich entfliehe der Realität in die Welt der Hoffnungen, Wünsche und Träume,

ich sehe ein überschaubares Feld und nicht einen dichten Wald voll Gestrüpp und Bäume.

In meinem Geist lasse ich Fantasie wahr werden,

in dieser Fantasie will ich ewig leben und niemals sterben,

meine Seele und Herz sind dort ganz und bestehen nicht bloß aus Kampf, Narben und Scherben.

Dort existiert nur unsere Liebe 

und das Bild, wie ich mit Dir in alle Ewigkeit in die Augen schauend Arm im Arm liege.

Es gibt dort kein Leid, kein Schmerz, Missgunst und Trauer,

oder gar eine uns trennende Mauer.

Das perfekte Leben vor meinem inneren Auge scheint echt und Greifbar,

ich sehe Dich, mein Herz, meine Liebe, mein Sinn des Lebens so unheimlich nah.

Dort stehend sehe ich Dich mein Engel verzweifelt und einsam so ganz allein mitten im Feld,

ich will es sein der Dich auffängt und für die Ewigkeit hält.

Langsamen Schrittes nähere ich mich Dir,

„Nimm meine Hand, 

ich gab Dir ein Versprechen und das wird nie verfließen wie zwischen den Fingern der Sand“

Du bist der Mensch für den ich ohne zu zögern mein Leben geben würde,

für Dich überwinde ich alle Berge, Hindernisse oder ganz gleich welche Hürde.

Du bist der Mensch für den ich bereit wäre sämtliches Leid zu ertragen bloß um Dich im Guten zu wissen, 

auch wenn dies bedeuten würde Dich in alle Ewigkeit zu vermissen.

Du bist der Klang, 

die Melodie, 

die Musik in meinem Leben

ich hatte Dich verloren, doch um Dich wieder zu finden würde ich einfach alles geben.

Ohne Dich bin ich blind, denn du bist das Licht das meinen Weg erhellt,

Du bist das Puzzlestück was mein gesamtes Leben zusammen hält,

wenn Du nicht bei mir bist ist es so als ob wirklich alles zerfällt.

Ohne Dich bin ich taub, 

denn jedes gesprochene Wort von Dir ist wie Engelsstaub.

Es erfüllt mich einfach mit Leben 

und es fühlt sich so an als empfange ich durch jedes Deiner Worte Gottes persönlichen Seegen.

Deine Stimme leitet mich einfach und beruhigt wie der Klang vom Regen,

Du bringst mein Herz immer wieder zum beben

Ohne Dich würde ich nichts schmecken, denn erst durch einen Kuss von Dir erwache ich aus tiefsten Schlaf,

wie zum ersten mal als wir uns küssten und Amor mich mit seinem Liebespfeil zum ersten mal traf.

Du nimmst mir die Taubheit aus meinen Händen,

denn jede Berührung von Dir zieht sich durch meinen ganzen Körper, von Kopf bis Fuß bis tief in meine Lenden.
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Du schenkst mir einfach all meine Sinne,

auf das ich endlich sehe, höre, schmecke, fühle und zu Leben beginne.

Du bist meine Luft zum Atmen selbst tief unter Wasser,

Du bist mein Halt im freien Fall,

Du bist das Licht in der tiefsten Dunkelheit,

Du bist der Mensch der meine Seele befreit,

Du bist der Puls der meinem Leben den Herzschlag verleiht,

darum lass mich Dein Held sein, der Traum und Realität vereint.

Das Leben kann nur in eine Richtung gehen,

darum lass uns gemeinsam kämpfen und alles zusammen durchstehen,

gegenseitig unsere Wunden nähen,

uns ewig lieben und in die Augen sehen,

stets hinter einander stehen,

das leere Feld mit neuem Leben sähen.

Lass uns diesen Traum wahr werden lassen,

uns Hand in Hand fassen

und alles bisherige vergessen und loslassen,

in die Zukunft schauen,

gemeinsam träumen und auf unsere Liebe aufbauen,

unsere eingefrorenen Herzen vom harten Leben gegenseitig auftauen,

Du weist du kannst immer auf mich zählen und mir vertrauen.

Ich will Dich Tag für Tag für den Rest meines Lebens lieben und anschauen.

Es muss nicht bloß ein Traum bleiben,

sonst werden sich unsere Herzen ewig nach einander sehnen und ewig leiden.

Diese Worte mein Schatz sind mit tränen geschrieben,

ich werde Dich in alle Ewigkeit lieben...
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